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Nomen  11

1. Unterstreichen Sie die Endung und kreuzen Sie den richtigen Artikel an. 

1.  der    die    das  Bäcker

2.  der    die    das  Bäckerin

3.  der    die    das  Bäckerei

4.  der    die    das  Brötchen

5.  der    die    das  Wohnung

6.  der    die    das  Zwilling

 7.  der    die    das  Mädchen

 8.  der    die    das  Kapitalismus

 9.  der    die    das  Gesundheit

10.  der    die    das  Frühling

11.  der    die    das  Drucker

12.  der    die    das  Nachbarschaft

2. Ordnen Sie die Wörter: der, die oder das?  

Aluminium    Ärztin    Brötchen    Februar    Gepäck    Geschenk    Häuschen     
Höflichkeit    Jurist    Krankheit    Laufen    Liebling    Polizei     

Rechnung    Sohn    Springen    Tante    Verkäufer    VW    Winter    Zitrone

der die das

3. Welches Wort passt nicht in die Reihe, weil es ein anderes Genus hat? 

1. der  Musiker  Kellner  Gold  Journalismus

2. der  Peugeot  Montag  Straße  März

3. die  Schule  Politikerin  Herbst  Lampe

4. die  Zeitung  Ausbildung  Tourist  Situation

5. das  Gemüse  Tomate  Gebirge  Geschäft

6. das  Klasse  Büchlein  Essen  Bäumchen

Von allen Nomen sind ca. 46 % Feminina,  
ca. 34 % Maskulina, ca. 20 % Neutra. 

A1

A1

A1

der Mann, die Frau, das Kind  

Neutra

Maskulina

Feminina

10  Nomen

Jedes Nomen (= Substantiv) im Deutschen hat ein Genus:

Maskulinum (m.) Femininum (f.) Neutrum (n.)

 Das Genus kann das natürliche Geschlecht anzeigen:
 der Mann ♂	 die Frau ♀		 aber: das Kind 

 In den meisten Fällen gibt es aber kein natürliches Geschlecht: 
 der Salat die Suppe  das Brot

Im Plural gibt es zwischen den Genera keine Unterschiede, z. B.:
 die Männer, die Frauen, die Kinder
 große Männer, große Frauen, große Kinder

Lernen Sie das Genus immer zusammen mit dem Nomen. 
Manchmal helfen Ihnen Form oder Bedeutung, z. B.: 

Maskulinum
-er der Lehrer -ling der Lehrling

-ismus der Sozialismus -ist der Polizist

Femininum

-heit die Wahrheit -schaft die Freundschaft

-keit die Kleinigkeit -ei die Bücherei

-ung die Lösung -in die Studentin

-e (meist f.) die Sahne -ion die Rezeption

Neutrum
-chen das Häuschen -lein das Männlein

Ge- (-e) 
(meist n.)

das Gebirge nominalisierte (= substantivierte)  
Infinitive: tanzen ➝ das Tanzen

Maskulinum

Berufe, Rollen der Lehrer, der Ingenieur, der Freund

Tage, Monate und  Jahreszeiten der Mittwoch, der Januar, der Herbst

Autos (Marken) der Mercedes, der BMW

Femininum

Berufe, Rollen auf -in die Lehrerin, die Ingenieurin, die Freundin

Obstsorten die Birne, die Banane, die Ananas
aber: der Apfel, der Pfirsich

Motorräder (Marken) die Honda, die BMW

Neutrum chemische Elemente das Gold, das Silber, das Helium

Genus

der Mann
die Frau
das Kind

der Salat
die Suppe
das Brot

Jede Doppelseite behandelt ein Grammatikthema:

Auf Extra-Doppelseiten können Sie  
testen, ob Sie alles verstanden haben. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und viel Spaß!

Die Duden-Profis erklären die Regeln  
und geben Ihnen Tipps und Hinweise  
auf A1/A2- und B1-Niveau.

Mit der „Lern- und Übungsgrammatik Deutsch als Fremdsprache“ können 
Sie alle wichtigen grammatischen Strukturen der Niveaustufen A1 bis B1
lernen, üben und wiederholen. 

Beispiel

In mehr als 500 Übungen trainieren Sie 
Ihre Grammatikkenntnisse.

Anhang  251

Verben mit Präpositionen

– Präpositionen mit Akkusativ: für, gegen, über, um
– Präpositionen mit Dativ: aus, bei, mit, nach, unter, von, vor, zu
– Präpositionen mit Akkusativ oder Dativ: an, auf, in

Verb Präposition + 
Akk./Dat.

Beispiel

abhängen von + Dat. Die Entscheidung hängt von unserem Direktor ab.

achten auf + Akk. Ich achte auf meine Gesundheit. 

anfangen mit + Dat. Ich fange jetzt mit den Hausaufgaben an. 

ankommen auf + Akk. Es kommt auf den Preis an.

sich anmelden für + Akk. Ich möchte mich für einen Sprachkurs anmelden.

antworten auf + Akk. Corinna hat noch nicht auf meinen Brief geantwortet.

sich ärgern über + Akk. Warum ärgerst du dich so über deinen Chef?

aufhören mit + Dat. Du solltest mit dem Rauchen aufhören.

aufpassen auf + Akk. Kannst du mal auf die Kinder aufpassen?

sich aufregen über + Akk. Der Nachbar hat sich über die Kinder aufgeregt.

ausgeben für + Akk. Für teure Möbel gebe ich kein Geld aus.

sich bedanken für + Akk.
bei + Dat.

Hast du dich bei ihr schon für das Geschenk bedankt?

beginnen mit + Dat. Wir beginnen jetzt mit dem Essen.

sich bemühen um + Akk. Ich habe mich um einen Job bemüht.

berichten über + Akk.
von + Dat.

Die Medien berichten über die politischen Ereignisse.
Die Medien berichten von den politischen Ereignissen.

sich beschäftigen mit + Dat. Zurzeit beschäftige ich mich mit diesem Thema.

sich beschweren über + Akk. 
bei + Dat.

Wir beschweren uns beim Kellner über das Essen.

bestehen aus + Dat. 
auf + Dat.
in + Dat.

Das Buch besteht aus zwanzig Kapiteln.  
Ich bestehe auf einer Entschuldigung.
Der Vorteil besteht in einer schnelleren Wirkung.

sich beteiligen an + Dat. Ich beteilige mich an den Kosten für das Geschenk.

sich bewerben um + Akk.
auf + Akk.

Ich habe mich jetzt um eine neue Stelle beworben.
Ich habe mich jetzt auf eine neue Stelle beworben.

bitten um + Akk. Ich bitte um etwas Geduld.

danken für + Akk. Sie hat ihm für seine Hilfe gedankt. 

denken an + Akk. Ich denke gerade an meine Schwester.

diskutieren über + Akk.
mit + Dat.

Ich habe lange mit ihm über das Projekt diskutiert.

sich eignen für + Akk. Dieses Spiel eignet sich für Kinder ab vier Jahren. 

einladen zu + Dat. Ich lade euch zu meiner Geburtstagsparty ein.

sich entscheiden für + Akk.
gegen + Akk.

Ich habe mich für diesen Beruf entschieden. 
Ich habe mich gegen den Umzug entschieden.

sich entschuldigen für + Akk.
bei + Dat.

Die Firma hat sich bei uns für den Fehler entschuldigt.
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Lösungen

 1. 2. die Bäckerin; 3. die Bäckerei; 4. das 
Brötchen; 5. die Wohnung; 6. der Zwil-
ling; 7. das Mädchen; 8. der Kapita-
lismus; 9. die Gesundheit; 10. der Früh-
ling; 11. der Drucker; 12. die 
Nachbarschaft

 2. der Februar, Jurist, Liebling, Sohn, 
Verkäufer, VW, Winter

 die Ärztin, Höflichkeit, Krankheit, 
Polizei, Rechnung, Tante, Zitrone

 das Aluminium, Brötchen, Gepäck, 
Geschenk, Häuschen, Laufen, Springen

 3. 1. (das) Gold; 2. (die) Straße; 3. (der) 
Herbst; 4. (der) Tourist; 5. (die) Tomate; 
6. (die) Klasse

 4. 2. das Restaurant; 3. der Tisch; 4. die 
Küche; 5. der Kuchen; 6. die Form; 
8. die Hobbys; 9. die Köche; 10. die 
Köchinnen; 11. die Zimmer; 12. die 
Bälle

 5. 1. Zähne (32 – ohne Weisheitszähne: 
28); 2. Landessprachen (4 – Deutsch, 
Französisch, Italienisch, Rätoromanisch); 
3. Städte (Bonn, Stuttgart)

 6. 4 Bananen, 5 Kiwis, 1 Schale 
Erdbeeren, 6 Äpfel, 200 g Milchreis;  
½ l Milch, 3 Esslöffel Zucker

 7. 1. Der neue Nachbar – ein guter Basket-
ballspieler; 2. Das Kind – den Hund; 
3. Den Wagen – mein Bruder; 
4. Die Stifte – die Schüler 

 8. 1. Die – die; 2. Die – den; 3. Der – den; 
4. Die – den; 5. Die – das; 6. Der – die

 9. Wir bestellten einen Rotwein, ein Bier, 
eine Cola, einen Cappuccino und einen 
Milchkaffee. Maskuline Nomen: 
Rotwein, Cappuccino, Milchkaffee

10. 1. eine; 2. einen; 3. ein; 4. einen; 
5. einen; 6. ein

11. 1. eine; 2. einen; 3. ein; 4. einen; 
5. einen; 6. ein

12. 1. den; 2. dem; 3. der; 4. dem;  
5. dem; 6. den; 7. den

13. 1. Der – den – die; 2. Die – der – den; 
3. Die – dem – das; 4. Das – der – den; 
5. Der – dem – das; 6. Die – den – die

14. 2. Den Hunden; 3. Der Mutter; 4. Der 
Tochter; 5. Dem Vater

15. 1. Der Friseur schneidet den Leuten die 
Haare. 2. Der Kellner serviert der 
Lehrerin einen Kaffee. 3. Die Kranken-
schwester gibt einer Patientin die Medi-
kamente. 4. Der Reiseleiter zeigt den 
Touristen die Stadt. 5. Der Musiker gibt 
der Journalistin ein Interview. 

16. 1. September, Montag, Sommer: m., 
Regel c); 2. Zitrone, Orange, Birne: f., 
Regel a); 3. Zeitung, Wahrheit, Aktion: 
f., Regel b)

17. 2. das Buch – die Bücher; 3. die 
Lampe – die Lampen; 4. der 
Computer – die Computer; 5. das 
Baby – die Babys; 6. der Text – die 
Texte; 7. die Oma – die Omas; 8. die 
Lösung – die Lösungen; 9. das Haus – 
die Häuser; 10. der Spiegel – die 
Spiegel; 11. der Hund – die Hunde; 
12. die Tasche – die Taschen

18. 1. der Direktor; 2. eine Freundin; 3. der 
Lehrerin; 4. ein Weißbrot; 5. einen 
Horrorfilm; 6. den Zwillingen

19. 1. dem; 2. den; 3. einen; 4. die; 
5. einen; 6. eine; 7. ein; 8. der; 9. den; 
10. dem; 11. die; 12. die

20. Nominativ: Stefanie – (Das) Paar – 
(Das) Restaurant – (die) Nachbarin – 
Freunde; Akkusativ: (auf den) Markt –  
(das beste) Obst – Gemüse – Fisch – 
Tennis – (Stefanies) Fahrrad –  
(einen) Nachtisch; Dativ: (mit ihrem) 
Mann – (in einem) Restaurant – (einem) 
Bekannten – (Am) Nachmittag –  
(Am) Abend – (zu einer) Party

21. 2. Pauls; 3. Jens’; 4. Inges; 5. Felix’; 
6. Patricks

22. 1. des Zahnarztes; 2. des Stadions; 
3. der Praxis; 4. der Anfahrtswege

  ein Register zum  
schnellen Nachschlagen

Register
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A
ab 186

abends 164

aber 200

Ableitung ↑ Präfix, ↑ Suffix

Adjektiv 54–71

Adverb 162–167

adversativer Nebensatz 227

Akkusativ 14, Verben mit Akku
sativ 154, Verben mit Akkusa
tiv und Dativ 156

Aktiv/Passiv 140, 142

alle, alles 46

als Komparativ 64, temporaler 
Nebensatz 224, Vergleichssatz 
238

am … -sten Superlativ 64

an lokale Präposition 174, tem
porale Präposition 186, Verben 
mit Präpositionen 158

-arm 86

Artikelwort 26–47

auch wenn 228

auf lokale Präposition 174, Ver
ben mit Präpositionen 158

Aufforderung Aufforderungs
sätze 196, Imperativ 112, 
Modalpartikeln 168

Aufzählung 200

aus lokale Präposition 180, 
modale Präposition 188, Ver
ben mit Präpositionen 158

Aussagesatz 192

außen 162

außer 188

außerhalb lokale Präposition 
182, temporale Präposition 
186

B
bald 164

-bar 86

Bedingungssatz ↑ konditionaler 
Nebensatz 

Befehl 112

bei lokale Präposition 180, Ver
ben mit Präpositionen 158

bestimmter Artikel 26, 28

bevor 226

bis Konjunktion 226, lokale Prä
position 182, temporale Präpo
sition 186

Bitte Imperativ 112, Konjunk
tiv II 134, Modalverben 104

bleiben + Infinitiv 148

bloß 168

brauchen + zu 108

Bruchzahlen 78

C
-chen 10, 84

D
da Konjunktion 228, Lokal

adverb 162

da(r) + Präposition (darüber, 
daran …) 166

dafür 166

dagegen 202

daher 162, 202

dahin 162

damals 164

damit 234

danach 164, 166, 202

dann 164, 202

daran 166

darüber 166 

darum 202

das bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36, Relativpro
nomen 218, 220

dassSatz 210

Dativ 16, Verben mit Akkusativ 
und Dativ 156, Verben mit 
Dativ 156

Datum 74

dein 40

Deklination des Nomens 14–25

Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36

denen Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

denn Konjunktion 200, Modal
partikel 168

dennoch 202

der bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36, Relativpro
nomen 218, 220

deren Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

deshalb 202

dessen Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

desto 238

deswegen 202

dich Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

die bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36, Relativpro
nomen 218, 220

dieser 36

Diminutiv ↑ Verkleinerungsform

dir Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

doch Antwort auf negative 
Frage 196, Modalpartikel 112, 
168

Doppelkonjunktion 204

dort, dorther, dorthin 162

draußen 162

drinnen 162

du 34

durch lokale Präposition 182

dürfen Funktionen 100, Kon
junktiv II 132, Präsens 100, 
Präteritum 124

E
eben Modalpartikel 168, Tem

poraladverb 164

A1/A2
B1
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10  Nomen

Jedes Nomen (= Substantiv) im Deutschen hat ein Genus:

Maskulinum (m.) Femininum (f.) Neutrum (n.)

 Das Genus kann das natürliche Geschlecht anzeigen:
 der Mann ♂	 die Frau ♀		 aber: das Kind 

 In den meisten Fällen gibt es aber kein natürliches Geschlecht: 
 der Salat die Suppe  das Brot

Im Plural gibt es zwischen den Genera keine Unterschiede, z. B.:
 die Männer, die Frauen, die Kinder
 große Männer, große Frauen, große Kinder

Lernen Sie das Genus immer zusammen mit dem Nomen. 
Manchmal helfen Ihnen Form oder Bedeutung, z. B.: 

Maskulinum
-er der Lehrer -ling der Lehrling

-ismus der Sozialismus -ist der Polizist

Femininum

-heit die Wahrheit -schaft die Freundschaft

-keit die Kleinigkeit -ei die Bücherei

-ung die Lösung -in die Studentin

-e (meist f.) die Sahne -ion die Rezeption

Neutrum
-chen das Häuschen -lein das Männlein

Ge- (-e) 
(meist n.)

das Gebirge nominalisierte (= substantivierte)  
Infinitive: tanzen ➝ das Tanzen

Maskulinum

Berufe, Rollen der Lehrer, der Ingenieur, der Freund

Tage, Monate und  Jahreszeiten der Mittwoch, der Januar, der Herbst

Autos (Marken) der Mercedes, der BMW

Femininum

Berufe, Rollen auf -in die Lehrerin, die Ingenieurin, die Freundin

Obstsorten die Birne, die Banane, die Ananas
aber: der Apfel, der Pfirsich

Motorräder (Marken) die Honda, die BMW

Neutrum chemische Elemente das Gold, das Silber, das Helium

Genus

der Mann
die Frau
das Kind

der Salat
die Suppe
das Brot
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1. Unterstreichen Sie die Endung und kreuzen Sie den richtigen Artikel an. 

1.  der    die    das  Bäcker

2.  der    die    das  Bäckerin

3.  der    die    das  Bäckerei

4.  der    die    das  Brötchen

5.  der    die    das  Wohnung

6.  der    die    das  Zwilling

 7.  der    die    das  Mädchen

 8.  der    die    das  Kapitalismus

 9.  der    die    das  Gesundheit

10.  der    die    das  Frühling

11.  der    die    das  Drucker

12.  der    die    das  Nachbarschaft

2. Ordnen Sie die Wörter: der, die oder das?  

Aluminium    Ärztin    Brötchen    Februar    Gepäck    Geschenk    Häuschen     
Höflichkeit    Jurist    Krankheit    Laufen    Liebling    Polizei     

Rechnung    Sohn    Springen    Tante    Verkäufer    VW    Winter    Zitrone

der die das

3. Welches Wort passt nicht in die Reihe, weil es ein anderes Genus hat? 

1. der  Musiker  Kellner  Gold  Journalismus

2. der  Peugeot  Montag  Straße  März

3. die  Schule  Politikerin  Herbst  Lampe

4. die  Zeitung  Ausbildung  Tourist  Situation

5. das  Gemüse  Tomate  Gebirge  Geschäft

6. das  Klasse  Büchlein  Essen  Bäumchen

Von allen Nomen sind ca. 46 % Feminina,  
ca. 34 % Maskulina, ca. 20 % Neutra. 

A1

A1

A1

der Mann, die Frau, das Kind  

Neutra

Maskulina

Feminina
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Plural

Nomen (= Substantive) können einen Plural bilden: (eine) Birne – (zwei, drei … viele) Birnen.

Es gibt fünf Endungen für den Plural: -(e)n, -e, -er, -s und - (= keine Endung). 
Bei -e, - und -er kann auch ein Umlaut stehen: a ➝ ä, o ➝ ö, u ➝ ü.

Pluralendung Welche Nomen? Beispiele (Singular ➝ Plural) 

-(e)n die meisten Feminina

alle Maskulina der n-Deklination
wenige weitere Maskulina
sehr wenige Neutra

die Birne ➝ die Birnen
die Frau ➝ die Frauen
die Lehrerin ➝ die Lehrerinnen
der Student ➝ die Studenten 
der Staat ➝ die Staaten
das Hemd ➝ die Hemden

-e, -e die meisten Maskulina und Neutra
viele kurze Nomen
Neutra nie, Maskulina oft,
Feminina immer mit Umlaut 

der Tag ➝ die Tage
der Arzt ➝ die Ärzte
das Tor ➝ die Tore
die Hand ➝ die Hände

-, - Maskulina und Neutra auf   -el, 
-er, 
-en

Neutra auf -chen, -lein
Maskulina oft mit Umlaut

das Mittel ➝ die Mittel 
das Fenster ➝ die Fenster 
der Garten ➝ die Gärten 
das Tierchen ➝ die Tierchen 

-er, -er viele kurze Neutra
wenige Maskulina 
immer mit Umlaut

das Kind ➝ die Kinder
das Blatt ➝ die Blätter
der Mann ➝ die Männer

-s Nomen auf -a, -i, -o, -u, -y
Fremdwörter
Abkürzungen
Eigennamen

das Kino ➝ die Kinos
der Comic ➝ die Comics 
der PC ➝ die PCs (Personalcomputer)
(Herr und Frau) Müller ➝ die Müllers

Am häufigsten sind bei Feminina Pluralformen auf -(e)n, 
bei Maskulina und Neutra Plurale auf -e und ohne Endung.
Lernen Sie die Nomen immer mit dem Plural.

eine Birne zwei, drei … viele Birnen
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4. Ergänzen Sie links den Singular und rechts den Plural, immer mit Artikel.  

Singular Plural Singular Plural

1.   das Glas 

2.  

3.  

4.  

5.  

6.   

die Gläser 

die Restaurants

die Tische

die Küchen

die Kuchen

die Formen

 7. der Bruder 

 8. das Hobby

 9. der Koch

10. die Köchin

11. das Zimmer

12. der Ball

    die Brüder 

 

 

 

 

 

5. Quiz. Schreiben Sie die Wörter im Plural.  

1.  Wie viele              (Zahn) hat ein erwachsener Mensch? 

 26   32   34

2.  Wie viele    (Landessprache) gibt es in der Schweiz? 

 2   3   4

3.  Welche              (Stadt) liegen in Deutschland? 

 Salzburg   Bonn   Stuttgart

6. Obstsalat mit Milchreis. Schreiben Sie die Wörter im Plural, wenn nötig.  

(die Portion) 4    Portionen 
Manche Wörter existieren 
nur im Singular oder 
nur im Plural:

nur Singular: das Fleisch, 
das Gold, die Milch, 
das Obst, der Reis,  
der Zucker, der Hunger, 
der Durst, die Gesundheit …

nur Plural: die Eltern, 
die Ferien, die Kosten,  
die Leute …

(die Banane) 

(die Kiwi)

(die Erdbeere)

(der Apfel)

(der Milchreis)

(die Milch)

(der Zucker)

4  

5  

1 Schale  

 

6   

200 g  

½ l  

3 Esslöffel  

 

A1

A1

A1

eine Birne – zwei, drei … viele Birnen
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Nominativ und Akkusativ

Der Vater fotografiert den Sohn. Der Sohn fotografiert den Vater. 

Nomen haben im Satz verschiedene Funktionen und verschiedene Kasus (Nominativ, Akkusativ, 
Dativ, Genitiv). Vor allem Verben und Präpositionen können die verschiedenen Kasus bestimmen. 

Das Subjekt des Satzes steht immer im Nominativ.

Verben mit Akkusativ (↑ S.  154):

Subjekt (Nominativ)  Verb  Akkusativobjekt

Der Vater
wer? (Personen)
was? (Sachen)

fotografiert
den Sohn.

wen? (Personen)
was? (Sachen)

Präpositionen mit Akkusativ (↑ S.  262):
 Hier ist ein Geschenk für den Vater.

Den Kasus erkennt man vor allem am Artikel (der, den, ein, einen …).

Maskulinum Neutrum Femininum Plural

Nominativ der/ein Vater das/ein Kind die/eine Tochter die/– Söhne

Akkusativ den/einen Vater das/ein Kind die/eine Tochter die/– Söhne

Nur im Maskulinum Singular ist der Akkusativ anders als der Nominativ.

7. Unterstreichen Sie den Nominativ mit einer Linie und den Akkusativ mit zwei Linien.  

1. Die Stifte haben die Schülerinnen und Schüler noch nicht gekauft. 

2. Das Kind sucht den Hund.

3. Den Wagen hat mein Bruder noch nicht verkauft.

4. Der neue Nachbar ist ein guter Basketballspieler.

A1
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Der Vater fotografiert den Sohn.

8. Nominativ (der/das/die) oder Akkusativ (den/das/die)?   

1.      Katze (f.) sieht        Maus (f.).

2.      Kinder (Pl.) essen        Kuchen (m.).

3.      Kunde (m.) fragt        Verkäufer (m.).

4.      Mechanikerin (f.) repariert        Wagen (m.).

5.      Gäste (Pl.) besuchen        Museum (n.).

6.      Journalist (m.) interviewt        Politikerin (f.).

9. Welche Getränke in der Wortschlange sind maskulin?   

Maskuline Nomen:  

10. Im Kurs. Kreuzen Sie den richtigen Artikel im Akkusativ an.   

1. Die Klasse macht    ein    eine    einen   Übung (f.).

2. Die Schüler sprechen    ein    eine    einen   Dialog (m.).

3. Die Lehrerin erklärt    ein    eine    einen   Wort (n.).

4. Die Klasse sieht    ein    eine    einen   Film (m.).

5. Die Schülerinnen lesen    ein    eine    einen   Text (m.).

6. Der Lehrer buchstabiert    ein    eine    einen   Wort (n.).

11. Eine Stelle in Hamburg. Ergänzen Sie den unbestimmten Artikel (ein, eine, einen ...).   

Felicitas und Lukas Maier leben in Berlin; sie haben  (1) Tochter und 

 (2) Sohn. Lukas arbeitet aber nicht in Berlin, sondern in Hamburg. Er hat dort 

 (3) Zimmer (n.) in einer WG. Am Montag nimmt er  (4) frühen 

Zug (m.) nach Hamburg, am Donnerstagabend kommt er zurück. Er hat  (5) 

 interessanten Arbeitsplatz (m.), aber das Zugfahren gefällt ihm nicht. Deshalb sucht er jetzt 

 (6) Stelle (f.) in Berlin. 

A1
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Dativ

Der Kellner bringt dem Mann einen Tee. Der Kellner bringt der Frau einen Kaffee.

Verben mit Dativ (und Akkusativ) (↑ S.  156):

Subjekt (Nominativ )  Verb  Dativobjekt  Akkusativobjekt

Der Kellner bringt dem Mann
wem?

einen Tee.

Präpositionen mit Dativ (↑ S.  262):
 Lea ist bei ihren Eltern.

Maskulinum Neutrum Femininum Plural

Nominativ der/ein Mann das/ein Kind die/eine Frau die/– Kellner

Dativ dem/einem Mann dem/einem Kind der/einer Frau den/– Kellnern

Im Dativ Singular haben 
Maskulinum und Neutrum 
dieselbe Form.

Im Plural haben alle Nomen im Dativ die Endung -n. 
Ausnahme: Nomen mit Plural auf -s
 die Autos – den Autos

Früher hatten einige Maskulina und Neutra im Dativ Singular die Endung -e. 
Manchmal findet man sie in festen Ausdrücken: zu Hause, im Jahre.

12. Im Unterricht. Kreuzen Sie den richtigen Artikel im Dativ an.  

1. Der Lehrer gibt  der    den    dem Schülern die Bücher.

2. Die Kinder geben  dem    der    den Lehrer die Hausaufgabe.

3. Die Lehrerin erklärt  den    dem    der Schülerin ein Wort.

4. Die Lehrerin zeigt  dem    der    den Schüler ein Bild.

5. Martin schreibt    dem    den    der   Direktor einen Brief.

6. Simone bringt    der    den    dem    Freundinnen Schokolade mit.

7. Die Kinder malen    den    dem    der    Eltern ein Bild.

A1
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Der Kellner bringt der Frau einen Kaffee.

13. Nominativ (der/das/die), Akkusativ (den/das/die) oder Dativ (dem/der/den)?  

1.  Kellner (m.) gibt  Gästen (Pl.)  Speisekarte (f.).

2.  Bedienung (f.) bringt  Frau (f.)  Kaffee (m.).

3.  Eisverkäuferin (f.) gibt  Mädchen (n.)  Eis (n.).

4.  Kind (n.) gibt  Eisverkäuferin (f.)  Euro (m.).

5.  Verkäufer (m.) gibt  Mann (m.)  Gemüse (n.).

6.  Oma (f.) zeigt  Kindern (n.)  Fotos (Pl.). 

14. Familie Neumann im Restaurant. Wem schmeckt was? Ergänzen Sie.  

die Mutter der Vater die Tochter der Sohn die Hunde

1.  Dem Sohn 

2.  

3.  

4.  

5.  

schmeckt

das Eis.

die Wurst.

das Hähnchen.

der Kuchen.

der Fisch.

15. Berufe: Wer – wem – was? Schreiben Sie Sätze.  

1. der Friseur – die Leute – die Haare – schneidet

  Der Friseur schneidet … 

2. der Kellner – der Lehrerin – ein Kaffee – serviert

  Der Kellner … 

3. die Krankenschwester – eine Patientin – die Medikamente – gibt

  Die Krankenschwester … 

4. der Reiseleiter – die Touristen und Touristinnen – die Stadt – zeigt

  Der Reiseleiter … 

5. die Musikerin – die Journalistin – ein Interview – gibt

  Die Musikerin … 

A1

A1

A1
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16.   Welche Wörter haben das gleiche Genus? Welches Genus? Welche „Regel“ gilt?  
Kreuzen Sie an. 

Regeln:  a) Obstsorten, b) Endung -ung, -heit, -ion, -schaft, c) Tage, Monate, Jahreszeiten

1.  September 2.  Zitrone 3.  Zeitung

 Montag  Obst  Wahrheit

 Sommer  Orange  Drucker

 Woche  Birne  Aktion

Genus:  m.  n.  f. Genus:  m.  n.  f. Genus:  m.  n.  f.

„Regel“:  a)  b)  c) „Regel“:  a)  b)  c) „Regel“:  a)  b)  c)

17.   Suchen Sie in der Wortschlange die Pluralformen und bilden Sie den passenden Singular mit 
dem Artikel.  

Singular Plural Singular Plural

1. das Kind die Kinder  7.

2.  8.

3.  9.

4. 10.

5. 11.

6. 12.

18. Ergänzen Sie die Wörter im richtigen Kasus.  

1. Wer ist das? – Das ist  (der Direktor).

2. Wen rufst du an? – Ich rufe  (eine Freundin) an.

3. Wem gibst du das Buch? – Ich gebe es  (die Lehrerin).

4. Was bringst du zur Party mit? – Ich bringe  (ein Weißbrot [n.] ) mit.

5. Was seht ihr heute im Kino? – Wir sehen  (ein Horrorfilm [m.] ).

6. Wem schreibst du die Karte? – Ich schreibe sie  (die Zwillinge [Pl.] ).

A1
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19. Alltagsstress. Kreuzen Sie den richtigen Artikel an.  

Gleich nach    das    dem    den (1)   Aufstehen (n.) muss ich    den    die    der (2)   

Katzen (Pl.) Futter geben. Dann trinke ich    ein    einem    einen (3)   Tee (m.), höre im Radio   

 dem    den    die (4)   Nachrichten (Pl.) und gehe zur Arbeit. Am Abend will ich    ein   

 einem    einen (5)   Apfelkuchen (m.) für    einer    eine    einem (6)   Party (f.) backen. 

Aber ich brauche noch    ein    eine    einen (7)   neues Rezept (n.); letztes Mal hat    der   

 die    dem (8)   Kuchen (m.)    der    dem    den (9)   Gästen (Pl.) nicht so sehr ge-

schmeckt. Vorher gehe ich einkaufen; nach    dem    den    der (10)   Einkaufen (n.) muss ich 

zuerst noch    der    die    den (11)   Küche (f.) aufräumen und spülen, denn ich brauche   

 die    der    das (12)  Schüsseln (Pl.) zum Backen. 

20. Unterstreichen Sie alle Nomen und schreiben Sie sie in die Tabelle.  

Heute kauft Stefanie zusammen mit ihrem Mann ein. Das Paar geht auf den Markt. Dort finden 
sie das beste Obst und Gemüse. Mittags essen sie Fisch in einem Restaurant. Das Restaurant 
gehört einem Bekannten. Am Nachmittag spielen sie zusammen Tennis und die Nachbarin 
 repariert Stefanies Fahrrad. Am Abend haben Freunde sie zu einer Feier eingeladen; sie  
bringen einen Nachtisch mit. 

Nominativ Akkusativ Dativ

Stefanie (mit ihrem) Mann

A1

A2

Genus, Plural, Kasus (Nominativ, Akkusativ, Dativ)
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Präpositionen und Kasus

ab + Dat.

an + Dat./Akk.

auf + Dat./Akk.

aus + Dat.

außer + Dat.

außerhalb + Gen.

bei + Dat.

bis + Akk.

durch + Akk.

entlang* + Gen./Akk.

für + Akk.

gegen + Akk.

gegenüber + Dat.

hinter + Dat./Akk.

in + Dat./Akk.

innerhalb + Gen.

mit + Dat.

nach + Dat.

neben + Dat./Akk.

ohne + Akk.

seit + Dat.

statt** + Gen./Dat.

trotz** + Gen./Dat.

über + Dat./Akk.

um + Akk.

unter + Dat./Akk.

von + Dat.

vor + Dat./Akk.

während** + Gen./Dat.

wegen** + Gen./Dat.

zu + Dat.

zwischen + Dat./Akk.

*  vor dem Nomen: entlang + Gen. (entlang des Flusses)  
nach dem Nomen: entlang + Akk. (den Fluss entlang)

**  vor allem in der Umgangssprache:  
statt, trotz, während, wegen + Dat. (oft)

– Lokale Präpositionen (↑ S. 172–185)
– Temporale Präpositionen (↑ S. 186–187)
– Kausale, konzessive und weitere Präpositionen (↑ S. 188–189)
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Verben mit Akkusativ und Dativ

Verb Beispiel

anbieten + Dat. + Akk. Darf ich dir ein Glas Wein anbieten?

beantworten (+ Dat.) + Akk. Ich habe (ihm) seine Frage beantwortet.

bezahlen (+ Dat.) + Akk. Wir werden (Ihnen) den Schaden bezahlen.

bieten (+ Dat.) + Akk. Diese Firma bietet (uns) den besten Service.

bringen + Dat. + Akk. Ich habe ihm das Buch gebracht. 

empfehlen (+ Dat.) + Akk. Welchen Wein können Sie (uns) empfehlen?

erklären (+ Dat.) + Akk. Soll ich (dir) die Regel erklären?

erzählen (+ Dat.) + Akk. Du musst (mir) nicht alles erzählen.

geben + Dat. + Akk. Frank hat uns sein Auto gegeben. 

holen (+ Dat.) + Akk. Ich hole (dir) einen Kaffee.

kaufen (+ Dat.) + Akk. Sie kauft (den Kindern) ein Eis.

leihen + Dat. + Akk. Ich kann dir einen Stift leihen.

sich leisten + Dat. + Akk. Ich kann mir im Moment kein neues Auto leisten.

liefern (+ Dat.) + Akk. Bis wann können Sie (uns) die Ware liefern?

melden (+ Dat.) + Akk. Wir müssen (der Polizei) den Diebstahl melden.

mitbringen (+ Dat.) + Akk. Soll ich (dir) einen Kaffee mitbringen?

mitteilen + Dat. + Akk. Habe ich Ihnen schon meine neue Adresse mitgeteilt?

reservieren (+ Dat.) + Akk. Ich reserviere (uns) einen Tisch im Restaurant.

sagen (+ Dat.) + Akk. Hast du (ihm) nicht die Wahrheit gesagt?

schenken + Dat. + Akk. Ich schenke meinem Vater zum Geburtstag eine Reise.

schicken + Dat. + Akk. Können Sie uns das Dokument per E-Mail schicken?

schreiben + Dat. + Akk. Ich schreibe einen Brief. Ich schreibe dir. Ich schreibe 
dir einen Brief. 

senden + Dat. + Akk. Ich sende Ihnen eine Kopie.

servieren (+ Dat.) + Akk. Die Kellnerin serviert (den Gästen) die Getränke.

stehlen (+ Dat.) + Akk. Jemand hat (mir) mein Portemonnaie gestohlen.

überweisen (+ Dat.) + Akk. Ich überweise (Ihnen) den Betrag heute noch.

verbieten (+ Dat.) + Akk. Der Chef hat (uns) das Rauchen im Büro verboten.

verkaufen (+ Dat.) + Akk. Ich habe (meinem Bruder) mein Auto verkauft.

verraten + Dat. + Akk. Ich verrate dir ein Geheimnis.

verschreiben (+ Dat.) + Akk. Welcher Arzt hat (dir) dieses Medikament verschrie-
ben?

versprechen + Dat. + Akk. Mein Vater hat mir eine Überraschung versprochen.

verzeihen + Dat. (+ Akk.) Kannst du mir (meinen Fehler) verzeihen?

vorlesen (+ Dat.) + Akk. Die Lehrerin liest (den Kindern)  
eine Geschichte vor.

vorstellen + Dat. + Akk. Darf ich Ihnen unseren neuen Kollegen vorstellen?

wünschen + Dat. + Akk. Ich wünsche dir viel Erfolg!

zeigen + Dat. + Akk. Zeigt uns doch mal eure Urlaubsfotos.
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Verben mit Dativ

Verb Beispiel

antworten + Dat. Hast du deinem Vater schon geantwortet?

auffallen + Dat. Dieses Denkmal ist mir noch nie aufgefallen.

ausweichen + Dat. Der Autofahrer konnte dem Fußgänger ausweichen.

begegnen + Dat. Gestern bin ich meiner alten Lehrerin begegnet.

danken + Dat. 
(für + Akk.)

Das ist aber nett – ich danke dir (für deine Hilfe).

einfallen + Dat. Mir fällt sein Name gerade nicht ein. 

entsprechen + Dat. Das Hotel entspricht unseren Erwartungen. 

fehlen + Dat. Meine Freunde fehlen mir. 

folgen + Dat. Bitte folgen Sie den blauen Schildern.

gefallen + Dat. Die Musik gefällt mir. 

gehen 
(es geht)

+ Dat. Wie geht es dir? 

gehören + Dat. Das Buch gehört ihrem Lehrer.

gelingen + Dat. Der Kuchen ist dir gut gelungen.

genügen + Dat. Ein Garderobenfach genügt uns beiden. 

glauben + Dat. Ich glaube ihm nicht.

gratulieren + Dat. 
(zu + Dat.)

Hast du ihr schon (zum Geburtstag) gratuliert?

helfen + Dat. 
(bei + Dat.)

Hilfst du mir (bei den Hausaufgaben)? 

leidtun + Dat. Es tut mir sehr leid, dass ich nicht mitkommen kann. 

misstrauen + Dat. Ich misstraue meinem Bruder. 

sich nähern + Dat. Der Bus nähert sich dem Zentrum. 

nützen + Dat. Dass er so viel gelernt hat, hat ihm nichts genützt.

passen + Dat. Die Bluse passt mir leider nicht.

passieren + Dat. Gestern ist mir etwas Lustiges passiert.

raten + Dat. 
zu + Dat.

Der Arzt hat ihm zu mehr Bewegung geraten.

schaden + Dat. Zu viel Alkohol schadet der Gesundheit.

schmecken + Dat. Wie schmeckt dir die Pizza?

stehen + Dat. Die Jacke steht dir wirklich gut.

vertrauen + Dat. Denkst du, wir können dieser Person vertrauen?

wehtun + Dat. Mir tut abends oft der Rücken weh.

widersprechen + Dat. Ich muss ich dir leider widersprechen.

zuhören + Dat. Kannst du mir bitte zuhören?

zusehen + Dat.  
(bei + Dat.)

Ich habe den Kindern (beim Fußballspielen) zugesehen.

zustimmen + Dat. Ja, da hast du recht. Da muss ich dir zustimmen.



Anhang  265

Verben mit Präpositionen

– Präpositionen mit Akkusativ: für, gegen, über, um
– Präpositionen mit Dativ: aus, bei, mit, nach, unter, von, vor, zu
– Präpositionen mit Akkusativ oder Dativ: an, auf, in

Verb Präposition + 
Akk./Dat.

Beispiel

abhängen von + Dat. Die Entscheidung hängt von unserer Direktorin ab.

achten auf + Akk. Ich achte auf meine Gesundheit. 

anfangen mit + Dat. Ich fange jetzt mit den Hausaufgaben an. 

ankommen auf + Akk. Es kommt auf den Preis an.

sich anmelden für + Akk. Ich möchte mich für einen Sprachkurs anmelden.

antworten auf + Akk. Corinna hat noch nicht auf meinen Brief geantwortet.

sich ärgern über + Akk. Warum ärgerst du dich so über deinen Chef?

aufhören mit + Dat. Du solltest mit dem Rauchen aufhören.

aufpassen auf + Akk. Kannst du mal auf die Kinder aufpassen?

sich aufregen über + Akk. Der Nachbar hat sich über die Kinder aufgeregt.

ausgeben für + Akk. Für teure Möbel gebe ich kein Geld aus.

sich bedanken bei + Dat. 
für + Akk.

Hast du dich bei ihr schon für das Geschenk bedankt?

beginnen mit + Dat. Wir beginnen jetzt mit dem Essen.

sich bemühen um + Akk. Ich habe mich um einen Job bemüht.

berichten von + Dat. 
über + Akk.

Die Medien berichten von den politischen Ereignissen. 
Die Medien berichten über die politischen Ereignisse.

sich beschäftigen mit + Dat. Zurzeit beschäftige ich mich mit diesem Thema.

sich beschweren bei + Dat.  
über + Akk. 

Wir beschweren uns beim Kellner über das Essen.

bestehen aus + Dat. 
auf + Dat.
in + Dat.

Das Buch besteht aus zwanzig Kapiteln.  
Ich bestehe auf einer Entschuldigung.
Der Vorteil besteht in einer schnelleren Wirkung.

sich beteiligen an + Dat. Ich beteilige mich an den Kosten für das Geschenk.

sich bewerben um + Akk.
auf + Akk.

Ich habe mich jetzt um eine neue Stelle beworben.
Ich habe mich jetzt auf eine neue Stelle beworben.

bitten um + Akk. Ich bitte um etwas Geduld.

danken für + Akk. Sie hat ihm für seine Hilfe gedankt. 

denken an + Akk. Ich denke gerade an meine Schwester.

diskutieren mit + Dat.  
über + Akk.

Ich habe lange mit ihm über das Projekt diskutiert.

sich eignen für + Akk. Dieses Spiel eignet sich für Kinder ab vier Jahren. 

einladen zu + Dat. Ich lade euch zu meiner Geburtstagsparty ein.

sich entscheiden für + Akk.
gegen + Akk.

Ich habe mich für diesen Beruf entschieden. 
Ich habe mich gegen den Umzug entschieden.

sich entschuldigen bei + Dat.  
für + Akk.

Die Firma hat sich bei uns für den Fehler entschuldigt.
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Lösungen

 1. 2. die Bäckerin; 3. die Bäckerei; 4. das 
Brötchen; 5. die Wohnung; 6. der Zwil-
ling; 7. das Mädchen; 8. der Kapita-
lismus; 9. die Gesundheit; 10. der Früh-
ling; 11. der Drucker; 12. die 
Nachbarschaft

 2. der Februar, Jurist, Liebling, Sohn, 
Verkäufer, VW, Winter

 die Ärztin, Höflichkeit, Krankheit, 
Polizei, Rechnung, Tante, Zitrone

 das Aluminium, Brötchen, Gepäck, 
Geschenk, Häuschen, Laufen, Springen

 3. 1. (das) Gold; 2. (die) Straße; 3. (der) 
Herbst; 4. (der) Tourist; 5. (die) Tomate; 
6. (die) Klasse

 4. 2. das Restaurant; 3. der Tisch; 4. die 
Küche; 5. der Kuchen; 6. die Form; 
8. die Hobbys; 9. die Köche; 10. die 
Köchinnen; 11. die Zimmer; 12. die 
Bälle

 5. 1. Zähne (32 – ohne Weisheitszähne: 
28); 2. Landessprachen (4 – Deutsch, 
Französisch, Italienisch, Rätoromanisch); 
3. Städte (Bonn, Stuttgart)

 6. 4 Bananen, 5 Kiwis, 1 Schale 
Erdbeeren, 6 Äpfel, 200 g Milchreis;  
½ l Milch, 3 Esslöffel Zucker

 7. 1. Die Stifte – die Schülerinnen und 
Schüler; 2. Das Kind – den Hund; 
3. Den Wagen – mein Bruder; 4. Der 
neue Nachbar – ein guter Basketball-
spieler

 8. 1. Die – die; 2. Die – den; 3. Der – den; 
4. Die – den; 5. Die – das; 6. Der – die

 9. Wir bestellten einen Rotwein, ein Bier, 
eine Cola, einen Cappuccino und einen 
Milchkaffee. Maskuline Nomen: 
Rotwein, Cappuccino, Milchkaffee

10. 1. eine; 2. einen; 3. ein; 4. einen; 
5. einen; 6. ein

11. 1. eine; 2. einen; 3. ein; 4. einen; 
5. einen; 6. eine

12. 1. den; 2. dem; 3. der; 4. dem;  
5. dem; 6. den; 7. den

13. 1. Der – den – die; 2. Die – der – den; 
3. Die – dem – das; 4. Das – der – den; 
5. Der – dem – das; 6. Die – den – die

14. 2. Den Hunden; 3. Der Mutter; 4. Der 
Tochter; 5. Dem Vater

15. 1. Der Friseur schneidet den Leuten die 
Haare. 2. Der Kellner serviert der 
Lehrerin einen Kaffee. 3. Die Kranken-
schwester gibt einer Patientin die Medi-
kamente. 4. Der Reiseleiter zeigt den 
Touristen und Touristinnen die Stadt. 
5. Die Musikerin gibt der Journalistin 
ein Interview. 

16. 1. September, Montag, Sommer: m., 
Regel c); 2. Zitrone, Orange, Birne: f., 
Regel a); 3. Zeitung, Wahrheit, Aktion: 
f., Regel b)

17. 2. das Buch – die Bücher; 3. die 
Lampe – die Lampen; 4. der 
Computer – die Computer; 5. das 
Baby – die Babys; 6. der Text – die 
Texte; 7. die Oma – die Omas; 8. die 
Lösung – die Lösungen; 9. das Haus – 
die Häuser; 10. der Spiegel – die 
Spiegel; 11. der Hund – die Hunde; 
12. die Tasche – die Taschen

18. 1. der Direktor; 2. eine Freundin; 3. der 
Lehrerin; 4. ein Weißbrot; 5. einen 
Horrorfilm; 6. den Zwillingen

19. 1. dem; 2. den; 3. einen; 4. die; 
5. einen; 6. eine; 7. ein; 8. der; 9. den; 
10. dem; 11. die; 12. die

20. Nominativ: (Das) Paar – (Das) Restau-
rant – (die) Nachbarin – Freunde; Akku
sativ: (auf den) Markt – (das beste) 
Obst – Gemüse – Fisch – Tennis – 
(Stefanies) Fahrrad – (einen) Nachtisch; 
Dativ: (in einem) Restaurant – (einem) 
Bekannten – (Am) Nachmittag – (Am) 
Abend – (zu einer) Feier

21. 2. Pauls; 3. Jens’; 4. Inges; 5. Felix’; 
6. Patricks

22. 1. des Zahnarztes; 2. des Stadions; 
3. der Praxis; 4. der Anfahrtswege
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Lösungen

23. 1. des Bundestag(e)s (der Reichstag); 
2. Belgiens (Brüssel); 3. der Mutter – 
des Vaters (die Tante)

24. 1. der Leseräume; 2. von Speisen; 
3. von Musik; 4. von Handschriften – 
der Bibliothek; 5. des Kopiergerät(e)s

25. der Biologe, der Dozent, der Grieche, 
der Hase, der Herr, der Junge, der 
Mensch, der Migrant, der Nachbar, der 
Portugiese, der Russe, der Schimpanse, 
der Student, der Türke, der Tourist

26. Nomen auf -e: der Biologe, der 
Grieche, der Hase, der Junge, der 
Portugiese, der Russe, der Schimpanse, 
der Türke; Nomen auf -and, -ant, 
-ent, -ist, -at: der Dozent, der 
Migrant, der Student, der Tourist; 
andere Nomen: der Herr, der Mensch, 
der Nachbar

27. 1. Herrn; 2. Kaffeeautomaten;  
3. Direktor; 4. Kollegen; 5. Kunden; 
6. Firma; 7.  Lieferanten; 8. Filmprodu-
zenten

28. 1. Journalist – Präsidenten – Interview; 
2. Präsident – Journalisten; 3. Büro – 
Architekten – Geschäft – Fotografen; 
4. Größe – Apartments – Miete – 
Studenten; 5. Hund – Nachbarn

29. 1. Timos; 2. Heikes; 3. der Stadt;  
4. des Stadtmuseums; 5. des Teams

30. 1. der Bundesrepublik Deutschland; 
2. des Land(e)s; 3. der Bundesregie-
rung; 4. Nordrhein-Westfalens; 5. des 
Bergbaus

31. 1. Ein Polizist beschreibt einem 
Passanten den Weg zum Bahnhof. 
2. Die Lehrerin erklärt den Kindern die 
Grammatikregeln. 3. Der Verkäufer 
bedient einen Kunden. 4. Der Vater 
kauft dem Jungen ein Eis. 5. Meine 
Freundin besucht ihren Neffen.

33. 1. Innenarchitekten – Maurer – Garten-
architekten – Gärtner; 2. Grafen – 
Fürsten; 3. Lisas – Jürgens – Andreas’ – 
Susannes; 4. Herrn; 5. Affen – Banane

34. 1. das – das; 2. die – die; 3. die – die; 
4. den – Die – der – die; 5. Der – den 

35. 1. ein – Ø; 2. eine – Ø; 3. ein – Ø; 
4. ein – ein; 5. ein – ein

36. 1. ein; 2. einen; 3. einem; 4. eine; 5. Ø; 
6. ein

37. 1. das; 2. die; 3. Die; 4. Das; 5. den; 
6. Der; 7. die; 8. die; 9. den; 10. den

38. 2. der Direktorin der Schule; 3. die 
Bilder eines bekannten Malers

32. Singular Nominativ  
PluralNominativ Akkusativ Dativ Genitiv

 1. das Auto das Auto dem Auto des Autos die Autos

 2. der Lehrer den Lehrer dem Lehrer des Lehrers die Lehrer

 3. die Mutter die Mutter der Mutter der Mutter die Mütter

 4. der Praktikant den Prakti kanten dem Prakti kanten des Prakti kanten die Prakti kanten

 5. die Praktikantin die Praktikantin der Praktikantin der Praktikantin die Prakti kantinnen

 6. das Herz das Herz dem Herzen des Herzens die Herzen

 7. der Nachbar den Nachbarn dem Nachbarn des Nachbarn die Nachbarn

 8. der Herr den Herrn dem Herrn des Herrn die Herren

 9. der Junge den Jungen dem Jungen des Jungen die Jungen

10. der Pole den Polen dem Polen des Polen die Polen

11. der Buchstabe den Buchstaben dem Buch staben des Buch stabens die Buch  staben

n-Deklination: Praktikant, Herz, Nachbar, Herr, Junge, Pole, Buchstabe
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A
ab 186

abends 164

aber 200

Ableitung ↑ Präfix, ↑ Suffix

Adjektiv 54–71

Adverb 162–167

adversativer Nebensatz 227

Akkusativ 14, Verben mit 
Akkusativ 154, Verben mit 
Akkusativ und Dativ 156

Aktiv/Passiv 140, 142

alle, alles 46

als Komparativ 64, temporaler 
Nebensatz 224, Vergleichssatz 
238

am … -sten Superlativ 64

an lokale Präposition 174, tem-
porale Präposition 186, Verben 
mit Präpositionen 158

-arm 86

Artikelwort 26–47

auch wenn 228

auf lokale Präposition 174, Ver-
ben mit Präpositionen 158

Aufforderung Aufforderungs-
sätze 196, Imperativ 112, 
Modalpartikeln 168

Aufzählung 200

aus lokale Präposition 180, 
modale Präposition 188, Ver-
ben mit Präpositionen 158

Aussagesatz 192

außen 162

außer 188

außerhalb lokale Präposition 
182, temporale Präposition 
186

B
bald 164

-bar 86

Bedingungssatz ↑ konditiona-
ler Nebensatz 

Befehl 112

bei lokale Präposition 180, Ver-
ben mit Präpositionen 158

bestimmter Artikel 26, 28

bevor 226

bis Konjunktion 226, lokale Prä-
position 182, temporale Präpo-
sition 186

Bitte Imperativ 112, Konjunk-
tiv II 134, Modalverben 104

bleiben + Infinitiv 148

bloß 168

brauchen + zu 108

Bruchzahlen 78

C
-chen 10, 84

D
da Konjunktion 228, Lokal-

adverb 162

da(r) + Präposition (darüber, 
daran …) 166

dafür 166

dagegen 202

daher 162, 202

dahin 162

damals 164

damit 234

danach 164, 166, 202

dann 164, 202

daran 166

darüber 166 

darum 202

das bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons-
trativpronomen 36, Relativpro-
nomen 218, 220

dass-Satz 210

Dativ 16, Verben mit Akkusativ 
und Dativ 156, Verben mit 
Dativ 156

Datum 74

dein 40

Deklination des 
Nomens 14–25

Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36

denen Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

denn Konjunktion 200, Modal-
partikel 168

dennoch 202

der bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons-
trativpronomen 36, Relativpro-
nomen 218, 220

deren Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

deshalb 202

dessen Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

desto 238

deswegen 202

dich Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

die bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons-
trativpronomen 36, Relativpro-
nomen 218, 220

dieser 36

Diminutiv ↑ Verkleinerungs-
form

dir Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

doch Antwort auf negative 
Frage 196, Modalpartikel 112, 
168

Doppelkonjunktion 204

dort, dorther, dorthin 162

draußen 162

drinnen 162

du 34

Duden online 260

durch lokale Präposition 182

dürfen Funktionen 100, Kon-
junktiv II 132, Präsens 100, 
Präteritum 124

E
eben Modalpartikel 168, Tem-

poraladverb 164

eigentlich 168
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ein 26, 28 

einer 46

einige 46

einmal, zweimal … 164

eins, zwei, drei … 72

Einzahl ↑ Singular/Plural der 
Nomen

entlang 182

Entscheidungsfrage ↑ Ja/nein-
Frage

entweder … oder 204

-er 10, 84

Ergänzung des Verbs ↑ Ver-
ben mit Akkusativ, ↑ Verben 
mit Akkusativ und Dativ, ↑ Ver-
ben mit Präpositionen

Ergänzungsfrage ↑ w-Frage

erstens, zweitens … 164

erster, zweiter … 74

es Funktionen 50

etwa 168

etwas 48

euch Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

euer 40

F
fahren + Infinitiv 148

Fall ↑ Kasus 

falls 230

Femininum 10, Wortbildung 
(Nomen) 84

finaler Nebensatz 234

Folge ↑ konsekutiver Neben-
satz

Frage ↑ Fragesatz

Frageartikel/Frageprono
men 38

Fragesatz indirekte Frage 214, 
Ja/nein-Frage 196, w-Frage 
196

Fragewort 38

-frei 86

Fugenzeichen (in Zusammen
setzungen, z. B. e-, -s)  
82, 86

für Präposition 188, Verben mit 
Präpositionen 158

Futur 128

G
gar (nicht, kein) 44

Ge- 10

gegen lokale Präposition 182, 
Verben mit Präpositionen 158

Gegensatz ↑ adversativer 
Nebensatz

Gegenwart ↑ Präsens

gehen + Infinitiv 148

genauso 238

Gendern 248–251

Genitiv 20

Genus 10, Wortbildung 
(Nomen) 82, 84

gerade 91, Temporaladverb 
164

geradeaus 162

gern, lieber, am liebsten 64

Geschlecht ↑ Genus 

gesprochene Sprache 252–
259

gestern 164

Getrennt und Zusammen
schreibung 244

gleich Temporaladverb 164

Groß und Kleinschrei
bung 242

Grund Fragewort 38, haupt-
satzverbindende Konjunktion 
200, kausale Präpo sition 188, 
kausaler Nebensatz 228

Grundzahl 72

gut, besser, am besten 64

H
haben Imperativ 112, Kon junk-

tiv II 132, Perfekt 114, Plus-
quamperfekt 126, Präsens 96, 
Präteritum 122

halt 168

hängen 178

Hauptsatz 192

Hauptsätze verbinden 202

-heit 10, 84

helfen + Infinitiv 148

her, her- 162

herauf, heraus 162 

herunter 162

heute 164

hier, hierher, hierhin 162

Hilfsverb ↑ haben, ↑ sein, 
↑ werden

hin, hin- 162

hinauf, hinaus 162

hinten 162

hinter 174

hoch 54

Höflichkeit 100, 102, Konjunk-
tiv II 134

hören + Infinitiv 148

I
ich 34

-ig 86

ihr Personalpronomen 34, Pos-
sessivartikel/Possessivprono-
men 40

immer 164

Imperativ 112

Imperativsatz ↑ Aufforderung

Imperfekt ↑ Präteritum 

-in 10, 84

in lokale Präposition 172, tem-
porale Präposition 186, Verben 
mit Präpositionen 158

Indefinitartikel/Indefinit
pronomen 44–49

indem 238

indirekte Frage 214

Infinitiv als Nomen 84

Infinitiv mit zu 212, ohne … 
zu 238, um … zu 234

Infinitiv ohne zu 148

innen 162
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innerhalb lokale Präposition 
182, temporale Präposition 
186

Interpunktion ↑ Zeichen-
setzung

Interrogativartikel/Interroga
tivpronomen ↑ Frage artikel/
Fragepronomen

irgend- 48

irgendwo 162 

irrealer Bedingungssatz 136

irrealer Wunsch 134

-isch 86

J
ja 168

Ja/nein-Frage 196

Jahreszahl 75

je … desto/umso 238

jeder 46

jemand 48

jetzt 164

K
Kardinalzahl ↑ Grundzahl

Kasus 14–25

kausale Präposition 188

kausaler Nebensatz 228

kein 44

keiner 46

-keit 10, 84

Komma 246

Komparativ 64

Kompositum ↑ zusammenge-
setzte Adjektive, ↑ zusammen-
gesetzte Nomen

konditionaler Neben
satz 230, Konjunktiv II 136

Konjugation ↑ Verb

Konjunktion 200, 204,  
224–238

Konjunktiv II Formen 132, 
136, Gebrauch 134, 136

können Funktionen 104, Kon-
junktiv II 132, Präsens 104, 
Präteritum 124

konsekutiver Nebensatz 236

konzessive Präposition 188

konzessiver Nebensatz 228

L
Ländername mit/ohne Artikel 

30, lokale Präposition 180

lassen 150

legen 178

-lein 10, 84

lernen + Infinitiv 148

-lich 86

liegen 178

links 162

Linksverschiebung 258

Lokaladverb 162

lokale Präposition 172, 174, 
180, 182

-los 86

M
-mal 78

mal 112, 168

man 46

manche 46

manchmal 164

männlich ↑ Maskulinum

Maskulinum 10, Wort bildung 
(Nomen) 84

Mehrzahl ↑ Plural der Nomen

mein 40

meistens 164

mich Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

mir Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

mit Präposition 188, Verben mit 
Präpositionen 158

mittags 164

Mitte, Satzmitte 194

möcht- Funktionen 102, Prä-
sens 102, Präteritum 124

modale Präposition 188

modaler Nebensatz 238

Modalpartikel 168 

Modalverb ↑ dürfen, ↑ kön
nen, ↑ mögen, ↑ möcht, 
↑ müssen, ↑ sollen, ↑ wollen

mögen Funktionen 102, Prä-
sens 102, Präteritum 124

morgen 164

morgens 164

müssen Funktionen 100, Kon-
junktiv II 132, Präsens 100, 
Präteritum 124

N
nach lokale Präposition 180, 

mit Lokaladverb 162, tempo-
rale Präposition 186, Verben 
mit Präpositionen 158

nachdem 226

nachher 164

nachts 164

n-Deklination 22

neben 174

Nebensatz 208–241

Nebensatz mit dass 210

Negation mit nicht/kein 44, 
Modalverb 108, Wort bildung 
(Adjektive) 86

neulich 164

Neutrum 10, Wortbildung 
(Nomen) 84

nicht 44

nicht (nur) … sondern 
(auch) 204

nicht brauchen + zu 108

nicht dürfen 108

nicht müssen 108

nicht nur … sondern 
auch 204

nicht sollen 108

nichts 48

nie 164

niemand 48

nirgendwo 162

Nomen 10–25

Nominativ 14
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Nullartikel 30

Numerus ↑ Singular/Plural 

O
ob 214

oben 162

Objekt ↑ Verben mit Akkusativ, 
Dativ, Präposition

ob-Sätze 214

obwohl 228

oder 200, entweder …  
oder 204

oft, öfter 164

ohne 188

ohne … zu, ohne dass   238

Ordinalzahl ↑ Ordnungszahl

Ordnungszahl 74

Ort Lokaladverb 162, lokale 
Präposition 172, 174, 180, 182

Ortsveränderung, Verben 
der 118

P
Partikel ↑ Modalpartikel

Partizip Perfekt 114, 116, als 
Adjektiv 66, als Nomen 68

Partizip Präsens als Adjektiv 
66, als Nomen 68

Passiv 140, mit Modalverb 142, 
Zustandspassiv 144, mit Sub-
jekt / ohne Subjekt 140 

Perfekt 114–121, Passiv 140, 
temporaler Nebensatz 226

Personalpronomen 34

Plural der Nomen 12

Plusquamperfekt 126, Passiv 
140, temporaler Nebensatz 
226

Positionen im Satz ↑ Wort-
stellung 

Possessivartikel/Possessivpro
nomen 40

Präfix Partizipien 116, trennba-
res und untrennbares Verb 94, 
Wortbildung (Adjektive) 86

Präposition 172–191

Präpositionaladverb 166

Präpositionalobjekt 158

Präpositionalpronomen  
↑ Präpositionaladverb, Verben 
mit Präpositionen

Präsens haben, sein, werden 
96, Modalverb 100–107, regel-
mäßiges Verb 90, unregelmä-
ßiges Verb 92

Präteritum Modalverb 124, 
Passiv 140, regelmäßiges und 
unregelmäßiges Verb 122

Pronomen 34–53

Pronominaladverb  
↑ Präpositionaladverb 

R
Rat 106, Konjunktiv II 134

rauf(-) 162

raus(-) 162

Rechenzeichen 78

rechts 162

Rechtschreibung 242– 245

Rechtsverschiebung 258

reflexives Verb 146

Reflexivpronomen 146

regelmäßige Verben Partizip 
Perfekt 116, Präsens 90, Präte-
ritum 122

rein 162

Relativpronomen 218, 220

Relativsatz 218, 220

runter 162

S
sächlich ↑ Neutrum

Satz 192–241 

Satzarten 192

Sätze verneinen 44

Satzklammer 192

Satzmitte 194

Satzstellung ↑ Wortstellung 

schließlich 164

schon 168

schwaches Verb ↑ regel-
mäßiges Verb 

sehen + Infinitiv 148

sein (Possessivartikel,  
Possessivpronomen) 40 

sein (Verb) Imperativ 112, Kon-
junktiv II 132, Perfekt 118, 
Plusquamperfekt 126, Präsens 
96, Präteritum 122

seit temporale Präposition 186, 
temporaler Nebensatz 226

seitdem 226

selten 164

(sich) setzen 176

sich 146

sie, Sie 34

Singular/Plural der 
Nomen 12

sitzen 176

so … dass, sodass 236

so … wie 64, 238

sobald 226

sodass, so … dass 236

sofort 164

sollen Funktionen 106, Kon-
junktiv II 132, Präsens 106, 
Präteritum 124

sondern 200, 204

sonst 202

sowohl … als auch 204

starkes Verb ↑ unregelmäßiges 
Verb 

statt 188 

stehen 176

Steigerung ↑ Komparativ, 
↑ Superlativ 

stellen 176

Subjekt 154

Substantiv ↑ Nomen 

Suffix Adjektive 86,  
Nomen 84

Superlativ 64
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T
Tagesabschnitt 164

Temporaladverb 164

temporale Präposition 186

temporaler Nebensatz 224, 
226

Tempus ↑ Futur, ↑ Perfekt, 
↑ Plusquamperfekt,   
↑ Präsens,  ↑ Präteritum

trennbares Verb 94, Impe rativ 
112, Infinitiv mit zu 212, Parti-
zip Perfekt 116, Satzklammer 
192

trotz 188

trotzdem 202

U
über lokale Präposition 174, 

Verben mit Präpositionen 158

überall 162

Uhrzeit 76

um (… herum) lokale Prä-
position 182, temporale Präpo-
sition 186, Verben mit Präposi-
tionen 158

um … zu + Infinitiv 234

Umgangssprache 252–259

Umlaut 12

umso 238

un- 86

unbestimmter Artikel 26, 28

und 200

-ung 10, 84

unpersönlicher Ausdruck mit 
es 210, 212

unregelmäßige Ver
ben  Konjunktiv II 132, Parti-
zip  Perfekt 116,  Präsens 92, 
Präteritum 122, Verbtabelle 
254

uns Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

unser 40

unten 162

unter lokale Präposition 174, 
Verben mit Präpositionen 158

untrennbares Verb 94, Parti-
zip Perfekt 116 

V
Verb 90–161

Verben des Meinens und Den
kens 210

Verben des Sagens 210

Verben mit Akkusativ 154

Verben mit Akkusativ und 
Dativ 156, Verbtabelle 249

Verben mit Dativ 156, Verbta-
belle 250

Verben mit Infinitiv 148, 212

Verben mit Präfix 94, 116

Verben mit Präpositio
nen 158, 210, Verbtabelle 
251

Verben mit Vokalwechsel 92

Verbtabellen 249– 257

Vergangenheit ↑ Perfekt, 
↑ Präteritum, ↑ Plusquamper-
fekt, ↑ Konjunktiv II (Vergan-
genheit) 136

Vergleich 64

Vergleichssatz 238

Verkleinerungsform 10, 84 

Verneinung ↑ Negation 

Verschmelzung von Präpo
sition und Artikel 175

viel, mehr, am meisten 64

viele, vieles 46

Vokalwechsel im Präsens 
(Verb) 92

von lokale Präposition 180, 
modale Präposition 188, Passiv 
140, temporale Präposition 
186, Verben mit Präpositionen 
158

vor lokale Präposition 174, tem-
porale Präposition 186, Verben 
mit Präpositionen 158

vorher 164

vorn 162

W
während adversativer Neben-

satz 227, temporale Präposi-
tion 186, temporaler Neben-
satz 226

wann 38

warum 38

was Relativpronomen 218 

was für ein 38

Wechselpräposition 172, 174

weder … noch 204

wegen 188

weiblich ↑ Femininum

weil 228

welch- Fragewort 38, Indefinit-
pronomen 46

wenige 46

wenn konditionaler Nebensatz 
230, temporaler Nebensatz 
224, wenn oder als 224

wer 38

werden Futur 128, Passiv 140, 
Perfekt 118, Präteritum 122 

werden-Passiv ↑ Passiv 

weshalb 38

w-Frage 196

wie Fragewort 38, Vergleichs-
sätze 64, 238

wir 34

wo Fragewort 38, Relativprono-
men 218

wo(r) + Präposition (worüber, 
woran …) 166

Wochentag 164

wofür 166

woher 38

wohin 38

wohl 168

wollen Funktionen 102, Kon-
junktiv II 132, Präsens 102, Prä-
teritum 124
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woran 166

Wortbildung Adjektive 86, 
Nomen 82–84, Verben (Präfix) 
94

Wortstellung 192-209

worüber 166

würde 132

Z
Zahl, Zahlwort 72–81

Zeichensetzung 246

Zeit ↑ Futur, ↑ Perfekt, ↑ Prä-
sens, ↑ Plusquamperfekt, 
↑ Präte ritum

Zeitangabe Datum 74,  
Uhrzeit 76

zu Infinitiv mit zu 212, lokale 
Präposition 180, modale Prä-
position 188, ohne … zu 238, 
temporale Präposition, um … 
zu 234, Verben mit Präpositio-
nen 158

zuerst 164

Zukunft 128

zusammengesetztes 
 Adjektiv 86

zusammengesetztes 
Nomen 82

zusammengesetztes 
Verb ↑ Verben mit Präfix

Zustandspassiv ↑ Passiv

Zustandsveränderung, Verben 
der 118 

zwischen lokale Präposition 
174, temporale Präposition 
186  

Abkürzungsverzeichnis

Akk.  Akkusativ Pers.  Person
ca.  circa Pl.  Plural
Dat.  Dativ POS.  Position
f.  Femininum S.  Seite

Gen.  Genitiv Sg.  Singular
m.  Maskulinum u. a.  und andere
n.  Neutrum u. Ä.  und Ähnliches
Nom.  Nominativ usw.  und so weiter
Nr.  Nummer z. B.  zum Beispiel

Quellenverzeichnis

S. 11: Die Zahlen beziehen sich auf alle Nomen im Rechtschreibduden, die nur ein Genus haben 
( Duden – Die deutsche Rechtschreibung, 28. Auflage, Berlin: Dudenverlag, 2020, S. 160). 

S. 17: dvekoshki/Fotolia.com; S. 76: Fiedels/Fotolia.com; S. 83: Naghiyev/Shutterstock.com (Blume, 
Topf, Sonne, Brille, Saft, Buch), kaisorn/Shutterstock.com (Orange), Puckung/Shutterstock.com (Ta
sche); S. 109: a) thostr/Fotolia.com, b) sunt/Fotolia.com, c) thostr/Fotolia.com, d) sunt/Fotolia.com;  
S. 110: sunt/Fotolia.com; S. 145: 1. thostr/Fotolia.com, 2. sunt/Fotolia.com, 3. fefufoto/Fotolia.com,  
4. T. Michel/Fotolia.com; S. 222: Naghiyev/Shutterstock.com; S. 233: M. Schuppich/Fotolia.com;  
S. 250, 252: Vector FX/Shutterstock.com; S. 254: Shpadaruk Aleksei/Shutterstock.com; S. 255: Denis  
Gorelkin/Shutterstock.com



Nomen  11

1. Unterstreichen Sie die Endung und kreuzen Sie den richtigen Artikel an. 

1.  der    die    das  Bäcker

2.  der    die    das  Bäckerin

3.  der    die    das  Bäckerei

4.  der    die    das  Brötchen

5.  der    die    das  Wohnung

6.  der    die    das  Zwilling

 7.  der    die    das  Mädchen

 8.  der    die    das  Kapitalismus

 9.  der    die    das  Gesundheit

10.  der    die    das  Frühling

11.  der    die    das  Drucker

12.  der    die    das  Nachbarschaft

2. Ordnen Sie die Wörter: der, die oder das?  

Aluminium    Ärztin    Brötchen    Februar    Gepäck    Geschenk    Häuschen     
Höflichkeit    Jurist    Krankheit    Laufen    Liebling    Polizei     

Rechnung    Sohn    Springen    Tante    Verkäufer    VW    Winter    Zitrone

der die das

3. Welches Wort passt nicht in die Reihe, weil es ein anderes Genus hat? 

1. der  Musiker  Kellner  Gold  Journalismus

2. der  Peugeot  Montag  Straße  März

3. die  Schule  Politikerin  Herbst  Lampe

4. die  Zeitung  Ausbildung  Tourist  Situation

5. das  Gemüse  Tomate  Gebirge  Geschäft

6. das  Klasse  Büchlein  Essen  Bäumchen

Von allen Nomen sind ca. 46 % Feminina,  
ca. 34 % Maskulina, ca. 20 % Neutra. 

A1

A1

A1

der Mann, die Frau, das Kind  

Neutra

Maskulina

Feminina

10  Nomen

Jedes Nomen (= Substantiv) im Deutschen hat ein Genus:

Maskulinum (m.) Femininum (f.) Neutrum (n.)

 Das Genus kann das natürliche Geschlecht anzeigen:
 der Mann ♂	 die Frau ♀		 aber: das Kind 

 In den meisten Fällen gibt es aber kein natürliches Geschlecht: 
 der Salat die Suppe  das Brot

Im Plural gibt es zwischen den Genera keine Unterschiede, z. B.:
 die Männer, die Frauen, die Kinder
 große Männer, große Frauen, große Kinder

Lernen Sie das Genus immer zusammen mit dem Nomen. 
Manchmal helfen Ihnen Form oder Bedeutung, z. B.: 

Maskulinum
-er der Lehrer -ling der Lehrling

-ismus der Sozialismus -ist der Polizist

Femininum

-heit die Wahrheit -schaft die Freundschaft

-keit die Kleinigkeit -ei die Bücherei

-ung die Lösung -in die Studentin

-e (meist f.) die Sahne -ion die Rezeption

Neutrum
-chen das Häuschen -lein das Männlein

Ge- (-e) 
(meist n.)

das Gebirge nominalisierte (= substantivierte)  
Infinitive: tanzen ➝ das Tanzen

Maskulinum

Berufe, Rollen der Lehrer, der Ingenieur, der Freund

Tage, Monate und  Jahreszeiten der Mittwoch, der Januar, der Herbst

Autos (Marken) der Mercedes, der BMW

Femininum

Berufe, Rollen auf -in die Lehrerin, die Ingenieurin, die Freundin

Obstsorten die Birne, die Banane, die Ananas
aber: der Apfel, der Pfirsich

Motorräder (Marken) die Honda, die BMW

Neutrum chemische Elemente das Gold, das Silber, das Helium

Genus

der Mann
die Frau
das Kind

der Salat
die Suppe
das Brot

Jede Doppelseite behandelt ein Grammatikthema:

Auf Extra-Doppelseiten können Sie  
testen, ob Sie alles verstanden haben. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und viel Spaß!

Die Duden-Profis erklären die Regeln  
und geben Ihnen Tipps und Hinweise  
auf A1/A2- und B1-Niveau.

Mit der „Lern- und Übungsgrammatik Deutsch als Fremdsprache“ können 
Sie alle wichtigen grammatischen Strukturen der Niveaustufen A1 bis B1
lernen, üben und wiederholen. 

Beispiel

In mehr als 500 Übungen trainieren Sie 
Ihre Grammatikkenntnisse.

Anhang  251

Verben mit Präpositionen

– Präpositionen mit Akkusativ: für, gegen, über, um
– Präpositionen mit Dativ: aus, bei, mit, nach, unter, von, vor, zu
– Präpositionen mit Akkusativ oder Dativ: an, auf, in

Verb Präposition + 
Akk./Dat.

Beispiel

abhängen von + Dat. Die Entscheidung hängt von unserem Direktor ab.

achten auf + Akk. Ich achte auf meine Gesundheit. 

anfangen mit + Dat. Ich fange jetzt mit den Hausaufgaben an. 

ankommen auf + Akk. Es kommt auf den Preis an.

sich anmelden für + Akk. Ich möchte mich für einen Sprachkurs anmelden.

antworten auf + Akk. Corinna hat noch nicht auf meinen Brief geantwortet.

sich ärgern über + Akk. Warum ärgerst du dich so über deinen Chef?

aufhören mit + Dat. Du solltest mit dem Rauchen aufhören.

aufpassen auf + Akk. Kannst du mal auf die Kinder aufpassen?

sich aufregen über + Akk. Der Nachbar hat sich über die Kinder aufgeregt.

ausgeben für + Akk. Für teure Möbel gebe ich kein Geld aus.

sich bedanken für + Akk.
bei + Dat.

Hast du dich bei ihr schon für das Geschenk bedankt?

beginnen mit + Dat. Wir beginnen jetzt mit dem Essen.

sich bemühen um + Akk. Ich habe mich um einen Job bemüht.

berichten über + Akk.
von + Dat.

Die Medien berichten über die politischen Ereignisse.
Die Medien berichten von den politischen Ereignissen.

sich beschäftigen mit + Dat. Zurzeit beschäftige ich mich mit diesem Thema.

sich beschweren über + Akk. 
bei + Dat.

Wir beschweren uns beim Kellner über das Essen.

bestehen aus + Dat. 
auf + Dat.
in + Dat.

Das Buch besteht aus zwanzig Kapiteln.  
Ich bestehe auf einer Entschuldigung.
Der Vorteil besteht in einer schnelleren Wirkung.

sich beteiligen an + Dat. Ich beteilige mich an den Kosten für das Geschenk.

sich bewerben um + Akk.
auf + Akk.

Ich habe mich jetzt um eine neue Stelle beworben.
Ich habe mich jetzt auf eine neue Stelle beworben.

bitten um + Akk. Ich bitte um etwas Geduld.

danken für + Akk. Sie hat ihm für seine Hilfe gedankt. 

denken an + Akk. Ich denke gerade an meine Schwester.

diskutieren über + Akk.
mit + Dat.

Ich habe lange mit ihm über das Projekt diskutiert.

sich eignen für + Akk. Dieses Spiel eignet sich für Kinder ab vier Jahren. 

einladen zu + Dat. Ich lade euch zu meiner Geburtstagsparty ein.

sich entscheiden für + Akk.
gegen + Akk.

Ich habe mich für diesen Beruf entschieden. 
Ich habe mich gegen den Umzug entschieden.

sich entschuldigen für + Akk.
bei + Dat.

Die Firma hat sich bei uns für den Fehler entschuldigt.
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Lösungen

 1. 2. die Bäckerin; 3. die Bäckerei; 4. das 
Brötchen; 5. die Wohnung; 6. der Zwil-
ling; 7. das Mädchen; 8. der Kapita-
lismus; 9. die Gesundheit; 10. der Früh-
ling; 11. der Drucker; 12. die 
Nachbarschaft

 2. der Februar, Jurist, Liebling, Sohn, 
Verkäufer, VW, Winter

 die Ärztin, Höflichkeit, Krankheit, 
Polizei, Rechnung, Tante, Zitrone

 das Aluminium, Brötchen, Gepäck, 
Geschenk, Häuschen, Laufen, Springen

 3. 1. (das) Gold; 2. (die) Straße; 3. (der) 
Herbst; 4. (der) Tourist; 5. (die) Tomate; 
6. (die) Klasse

 4. 2. das Restaurant; 3. der Tisch; 4. die 
Küche; 5. der Kuchen; 6. die Form; 
8. die Hobbys; 9. die Köche; 10. die 
Köchinnen; 11. die Zimmer; 12. die 
Bälle

 5. 1. Zähne (32 – ohne Weisheitszähne: 
28); 2. Landessprachen (4 – Deutsch, 
Französisch, Italienisch, Rätoromanisch); 
3. Städte (Bonn, Stuttgart)

 6. 4 Bananen, 5 Kiwis, 1 Schale 
Erdbeeren, 6 Äpfel, 200 g Milchreis;  
½ l Milch, 3 Esslöffel Zucker

 7. 1. Der neue Nachbar – ein guter Basket-
ballspieler; 2. Das Kind – den Hund; 
3. Den Wagen – mein Bruder; 
4. Die Stifte – die Schüler 

 8. 1. Die – die; 2. Die – den; 3. Der – den; 
4. Die – den; 5. Die – das; 6. Der – die

 9. Wir bestellten einen Rotwein, ein Bier, 
eine Cola, einen Cappuccino und einen 
Milchkaffee. Maskuline Nomen: 
Rotwein, Cappuccino, Milchkaffee

10. 1. eine; 2. einen; 3. ein; 4. einen; 
5. einen; 6. ein

11. 1. eine; 2. einen; 3. ein; 4. einen; 
5. einen; 6. ein

12. 1. den; 2. dem; 3. der; 4. dem;  
5. dem; 6. den; 7. den

13. 1. Der – den – die; 2. Die – der – den; 
3. Die – dem – das; 4. Das – der – den; 
5. Der – dem – das; 6. Die – den – die

14. 2. Den Hunden; 3. Der Mutter; 4. Der 
Tochter; 5. Dem Vater

15. 1. Der Friseur schneidet den Leuten die 
Haare. 2. Der Kellner serviert der 
Lehrerin einen Kaffee. 3. Die Kranken-
schwester gibt einer Patientin die Medi-
kamente. 4. Der Reiseleiter zeigt den 
Touristen die Stadt. 5. Der Musiker gibt 
der Journalistin ein Interview. 

16. 1. September, Montag, Sommer: m., 
Regel c); 2. Zitrone, Orange, Birne: f., 
Regel a); 3. Zeitung, Wahrheit, Aktion: 
f., Regel b)

17. 2. das Buch – die Bücher; 3. die 
Lampe – die Lampen; 4. der 
Computer – die Computer; 5. das 
Baby – die Babys; 6. der Text – die 
Texte; 7. die Oma – die Omas; 8. die 
Lösung – die Lösungen; 9. das Haus – 
die Häuser; 10. der Spiegel – die 
Spiegel; 11. der Hund – die Hunde; 
12. die Tasche – die Taschen

18. 1. der Direktor; 2. eine Freundin; 3. der 
Lehrerin; 4. ein Weißbrot; 5. einen 
Horrorfilm; 6. den Zwillingen

19. 1. dem; 2. den; 3. einen; 4. die; 
5. einen; 6. eine; 7. ein; 8. der; 9. den; 
10. dem; 11. die; 12. die

20. Nominativ: Stefanie – (Das) Paar – 
(Das) Restaurant – (die) Nachbarin – 
Freunde; Akkusativ: (auf den) Markt –  
(das beste) Obst – Gemüse – Fisch – 
Tennis – (Stefanies) Fahrrad –  
(einen) Nachtisch; Dativ: (mit ihrem) 
Mann – (in einem) Restaurant – (einem) 
Bekannten – (Am) Nachmittag –  
(Am) Abend – (zu einer) Party

21. 2. Pauls; 3. Jens’; 4. Inges; 5. Felix’; 
6. Patricks

22. 1. des Zahnarztes; 2. des Stadions; 
3. der Praxis; 4. der Anfahrtswege

  ein Register zum  
schnellen Nachschlagen

Register

282  Anhang

A
ab 186

abends 164

aber 200

Ableitung ↑ Präfix, ↑ Suffix

Adjektiv 54–71

Adverb 162–167

adversativer Nebensatz 227

Akkusativ 14, Verben mit Akku
sativ 154, Verben mit Akkusa
tiv und Dativ 156

Aktiv/Passiv 140, 142

alle, alles 46

als Komparativ 64, temporaler 
Nebensatz 224, Vergleichssatz 
238

am … -sten Superlativ 64

an lokale Präposition 174, tem
porale Präposition 186, Verben 
mit Präpositionen 158

-arm 86

Artikelwort 26–47

auch wenn 228

auf lokale Präposition 174, Ver
ben mit Präpositionen 158

Aufforderung Aufforderungs
sätze 196, Imperativ 112, 
Modalpartikeln 168

Aufzählung 200

aus lokale Präposition 180, 
modale Präposition 188, Ver
ben mit Präpositionen 158

Aussagesatz 192

außen 162

außer 188

außerhalb lokale Präposition 
182, temporale Präposition 
186

B
bald 164

-bar 86

Bedingungssatz ↑ konditionaler 
Nebensatz 

Befehl 112

bei lokale Präposition 180, Ver
ben mit Präpositionen 158

bestimmter Artikel 26, 28

bevor 226

bis Konjunktion 226, lokale Prä
position 182, temporale Präpo
sition 186

Bitte Imperativ 112, Konjunk
tiv II 134, Modalverben 104

bleiben + Infinitiv 148

bloß 168

brauchen + zu 108

Bruchzahlen 78

C
-chen 10, 84

D
da Konjunktion 228, Lokal

adverb 162

da(r) + Präposition (darüber, 
daran …) 166

dafür 166

dagegen 202

daher 162, 202

dahin 162

damals 164

damit 234

danach 164, 166, 202

dann 164, 202

daran 166

darüber 166 

darum 202

das bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36, Relativpro
nomen 218, 220

dassSatz 210

Dativ 16, Verben mit Akkusativ 
und Dativ 156, Verben mit 
Dativ 156

Datum 74

dein 40

Deklination des Nomens 14–25

Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36

denen Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

denn Konjunktion 200, Modal
partikel 168

dennoch 202

der bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36, Relativpro
nomen 218, 220

deren Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

deshalb 202

dessen Demons trativpronomen 
36, Relativpronomen 220

desto 238

deswegen 202

dich Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

die bestimmter Artikel 26, 28, 
Demons trativartikel/Demons
trativpronomen 36, Relativpro
nomen 218, 220

dieser 36

Diminutiv ↑ Verkleinerungsform

dir Personalpronomen 34, 
Reflexivpronomen 146

doch Antwort auf negative 
Frage 196, Modalpartikel 112, 
168

Doppelkonjunktion 204

dort, dorther, dorthin 162

draußen 162

drinnen 162

du 34

durch lokale Präposition 182

dürfen Funktionen 100, Kon
junktiv II 132, Präsens 100, 
Präteritum 124

E
eben Modalpartikel 168, Tem

poraladverb 164

A1/A2
B1

Im Anhang finden Sie:

 Verbtabellen   die Lösungen zu allen  
Übungen

Lernen mit den Duden-Profis Die Wortarten im Deutschen

Alles verstanden?

deklinierbar

Nomen 
(Substantive)

Artikelwörter

Pronomen

Adjektive

konjugierbar

Verben Adverbien

Partikeln

Präpositionen

Konjunktionen

nicht veränderbar 
(nicht flektierbar)

veränderbar
(flektierbar)

Wortarten
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